


1. Mannschaft    STATISTIK              Saison 1978/79 

 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze * 

5:4 (4:3) SG  FC Östringen  SG   2:0 (0:0)  Roland Heckenbach   
3:2 (1:0) SG FC Olympia Kirrlach SG   3:1 (3:1)  Josef Becker   
0:0  SG SV Zeutern   SG  2:3 (0:1)  Zoltan Vörös 
3:3 (2:1) SG FC Germ. Singen  SG   1:1 (1:1)  Robert Weiler   
1:3 (1:3) SG  FC Neureut    SG  2:1 (1:0)  Joachim Kunz 
0:3 (0:2) SG  SV Spielberg     SG  1:0 (0:0)  Rolf Gartner  
5:2 (3:0) SG FC Vikt. Berghausen SG  1:3 (1:2)  Richard Kästel   
2:1 (0:0) SG  ATSV Kleinsteinbach SG  1:2 (1:0)  Klaus Doll 
1:2 (0:1) SG FV Malsch    SG  3:2 (1:0)  Roland Lutz 
0:2 (0:0) SG  TV/GU Pforzheim  SG   1:1 (1:1)  Dieter Pallasch 
2:1 (1:1) SG  TV Gräfenhausen   SG   1:1 (1:1)  Alfons Gartner   
1:3 (1:1) SG FV Linkenheim      SG   0:1 (0:1)  Viktor Lutz  
1:1 (0:1) SG FC Germ. Brötzingen SG  1:2 (0:1)  Wolfgang Pallasch  
5:0 (3:0) SG  VfR Kronau   SG   2:1 (1:0)  Edmund Gerstner    
2:0 (1:0) SG  ASV Durlach  SG     2:3 (1:2)  
 
* Eine genaue Statistik ist nicht vorhanden 
           Die erfolgreichsten Torschützen 
           Roland Lutz             12  
Heimbilanz           Richard Kästel  7  
7 Siege / 3 Unentschieden / 5 Niederlagen     Robert Weiler  6 
31:27  Tore  17:13 Punkte       Klaus Doll   6  
Auswärtsbilanz           Dieter Pallasch  5 
6 Siege  /  3 Unentschieden / 6 Niederlagen     Viktor Lutz   4 
22:23  Tore  15:15 Punkte       Heinz Zirra   4 
Gesamtbilanz 
13 Siege / 6 Unentschieden/ 11 Niederlagen 
53:50 Tore  32:28 Punkte       Trainer: Manfred Blanz bis 19.11.1978 
           Trainer: Richard Kästel ab 20.11.1978 
           Spielausschuß: Rolf Doll 
           Beisitzer: Fritz Faas, Karl Gartner 
 

      Abschlußtabelle   
                                                       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landesliga Mittelbaden, Staffel 3  

 
Meister wurde der FC Östringen. Absteiger waren ATSV Kleinsteinbach, TV Gräfenhausen und VfR Kronau. 
In dieser Saison wurde der Feldverweis auf Zeit (10 Minuten-Strafe) eingeführt. 
 
Nach einer Niederlagenserie (1:11 Punkte) in der Hinrunde wurde Manfred Blanz entlassen. Für ihn übernahm 
Richard Kästel und es folgte eine Erfolgsserie von 9:1 Punkten.  
 
Mit den „Heimkehrern“ Dieter Pallasch vom VfB Knielingen und Viktor Lutz von den KSC Amateuren, 
Hartmut Dröse von Germ. Neureut sowie Frederico Veltre (SV Herrenalb) verstärkte man sich vor der Saison. 
Den Verein verlassen nach dieser Spielzeit Richard Kästel (ATSV Mutschelbach) und Zoltan Vörös (FC 21), 
welche dort beide als Spielertrainer verpflichtet wurden. 



…... in den Schlagzeilen…... 

29. Juni 1978 – Interview in der Turmberg-Rundschau mit Abteilungsleiter Rolf Doll 



…... in den Schlagzeilen…... 

29.Oktober 1978  FV Malsch – SG Stupferich 3:2 

16.Dezember 1978  ASV Durlach – SG Stupferich 2:3  



…... in den Schlagzeilen…... 

1.April 1979 FV Linkenheim-SG Stupferich 0:1  

8.April 1979  SG Stupferich – FC Germ. Brötzingen 1:1 



…... in den Schlagzeilen…... 

13. Mai 1979 SG Stupferich – FC Vikt. Berghausen 5: 3 





Reserve    STATISTIK              Saison 1978/79 

 

Heimspiel   Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze * 

3:3 (1:0) SG   FC Östringen  SG  4:1 (0:0)  Frieder Limpert  
1:3 (0:1) SG  FC Olympia Kirrlach SG  0:0*   Felix Deck  
0:0*  SG  SV Zeutern   SG 2:2 (1:1)  Ludwig Kunz 
2:8 (1:2) SG  FC Germ. Singen  SG  0:0*   Heinz Werthmann  
1:12 (1:4) SG   FC Neureut    SG 4:1 (0:0)  Jürgen Gerstner  
3:2 (3:1) SG   SV Spielberg     SG 2:3 (1:2)  Hartmut Dröse  
2:4 (0:2) SG  FC Vikt. Berghausen SG 4:1 (2:1)  Werner Deck 
2:0 (1:0) SG   ATSV Kleinsteinbach SG 0:0*   Siegbert Deger  
0:1 (0:1) SG  FV Malsch    SG 3:3 (3:1)  Peter Leonhardt  
2:5 (0:2) SG   TV/GU Pforzheim  SG  3:2 (2:1)  Peter Wachter  
2:2 (0:1) SG   TV Gräfenhausen   SG  2:1 (0:0)  Werner Kudler   
0:1 (0:0) SG  FV Linkenheim      SG  2:0 (1:0)  Alexander Weiler  
2:3 (1:0) SG  FC Germ. Brötzingen SG 9:0 (4:0)  Karl-Josef Völkle 
2:2 (1:0) SG   VfR Kronau   SG 4:3 (1:2)  Fritz Veltre    
1:0 (1:0) SG   ASV Durlach  SG     2:0 (1:0)  Emdund Gerstner  
            Karl Gartner  
Ausgefallene Spiele wurden nicht nachgeholt        
Diese Spiele wurden mit 0:0 gewertet und sind mit einem *Stern gekennzeichnet 
* Eine genaue Statistik ist nicht vorhanden 
 
           Die erfolgreichsten Torschützen 
           Heinz Werthmann  9 
Heimbilanz           Werner Deck  6  
3 Siege / 4 Unentschieden / 7 Niederlagen     Peter Leonhardt   4 
23:46  Tore  10:20 Punkte       Andreas Dier  3  
Auswärtsbilanz           Siegbert Deger  3 
1 Sieg  /  5 Unentschieden / 9 Niederlagen     Peter Wachter  3 
17:40 Tore  7:23 Punkte        
Gesamtbilanz 
4 Siege / 9 Unentschieden/ 16 Niederlagen 
40:86 Tore  17:43 Punkte       Trainer: Manfred Blanz bis 19.11.1978 
           Trainer: Richard Kästel ab 20.11.1978 
           Spielausschuß: Rolf Doll 
           Beisitzer: Fritz Faas, Karl Gartner 
 

      Abschlußtabelle   
 
                                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                  
 

 
Meister wurde der FC Neureut. 
In dieser Saison wurde der Feldverweis auf Zeit (10 Minuten-Strafe) eingeführt. 



…... Jugendmannschaften …... 



…... Aus dem Archiv  …... 

20. April 1979 Jahreshauptversammlung der SG Stupferich – aus dem Protokoll. Eine neue Füh-

rungsmannschaft wird gewählt . 

Bild oben: 

Der neue 1. Vorsitzende Horst Neff (Mitte) im Gespräch mit Artur Doll (links) und Peter Lemler. Albert Lutz
(unten) gibt die Verantwortung in jüngere Hände und wird zum Ehrenvorsitzenden der SG Stupferich 
ernannt. 



…... Aus der Presse …... 

26. August 1978 Eröffnung Waldsportpfad  

Ortsvorsteherin Hanne Langer eröffnet unter den Augen der interessierten Bürger und Bürgerinnen 

sowie Ihrer Ortschaftsratskollegen und Stadtrat Werner Schneider den neuen Waldsportpfad 

(Trimm-Dich-Pfad) 

Foto: Schlesinger  



…... Aus der Presse …... 

9. September 1978 

Übergabe des neuen Feuerwehrgerätehauses durch Branddezernent Bürgermeister Jahn. Das ca. 

200 Quadratmeter große neue Heim für die Kameraden der Stupfericher Feuerwehr bietet Platz für 

drei Löschfahrzeuge und ist mit sanitäten Anlagen sowie Lager- und Kleiderräumen ausgestattet. 

Neben einem Büroraum beseitzt es einen ca. 70m2 großen Unterrichtsraum sowie eine Teeküche. 


